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Als Spitzenkandidatin der ÖVP freue 
 ich mich, Ihnen unsere ersten 15 

Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Gemeinderatswahl 2025 vorzustellen. 
Gemeinsam mit meinem Team aus jun-
gen, engagierten und etablierten er-
fahrenen Mitgliedern setzen wir uns 
dafür ein, unsere Gemeinde zukunfts-
orientiert und bürgernah weiterzuent-
wickeln.

Wir glauben daran, dass innovative 
Ideen und verlässliche Tradition Hand 

Gemeinderatswahl 2025: 
Mit frischem Engagement 
und bewährter Erfahrung  
in die Zukunft

in Hand gehen. Unser Team bringt fri-
schen Wind, aber auch bewährte Erfah-
rungen mit – und wir sind überzeugt, 
dass wir so den Herausforderungen 
von morgen erfolgreich begegnen kön-
nen. Als starke Stimme möchten wir 
Verantwortung übernehmen, Projekte 
vorantreiben und Bestehendes stär-
ken, um das Leben in unserer Gemein-
de nachhaltig zu verbessern.

Nebenstehend finden Sie unsere ers-
ten 15 Kandidatinnen und Kandidaten.

Haselsdorf-
Tobelbad

1.	 Manuela Mayr
2.	 Stefan Hösele
3.	 Alexander Fruhwirth
4.	 Paul Jarz
5.	 Thomas Mayr
6.	 Franz Vilim
7.	 Kathrin Schlatzer
8.	 Stefanie Fruhwirth
9.	 Stefan Reiter
10.	 Ingrid Lex
11.	 Markus Jarz
12.	 Josef List
13.	 Heinz Sailer
14.	 Daniel Kaspar
15.	 Franz Weicher

mit KFZ-Werkstatt
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

mit großer Freude blicke ich auf die 
vergangenen drei Jahre zurück, in 
denen ich als Ortsparteiobfrau der 
Volkspartei Haselsdorf-Tobelbad Ihre 
Interessen vertreten und aktiv an der 
Gestaltung unseres gemeinsamen Le-
bensraums mitwirken durfte. Dank 
Ihres anhaltenden Vertrauens trete ich 
nun als Spitzenkandidatin gemeinsam 
mit meinem engagierten Team zur Ge-
meinderatswahl 2025 an – bereit, un-
sere Arbeit voranzutreiben und neue 
Impulse zu setzen.

Erreichte Meilensteine und 
nachhaltige Beteiligung

Seit der letzten Wahl 2020 konnten 
wir viel bewegen. So haben wir den öf-
fentlichen Nahverkehr gestärkt – mit 
einer verbesserten Busanbindung und 
einem Zuschuss zur Jahreskarte des 
Verkehrsverbundes Steiermark. Auch 
die Förderung privater Hauszufahrten, 
etwa durch die Unterstützung bei der 
Asphaltierung, ist ein greifbarer Erfolg, 
der den Alltag vieler Bürgerinnen und 
Bürger erleichtert. 

Darüber hinaus haben wir mit einer 
umfassenden Umfrage die Wünsche 
und Anliegen unserer Gemeindemit-

Ihre Stimme zählt! 
Gemeinsam für ein  
lebenswertes 
Haselsdorf-Tobelbad

glieder erhoben, um diese nachhaltig 
in die Entscheidungsprozesse einflie-
ßen zu lassen. Unsere Gemeinde lebt 
von einem starken Miteinander, bei 
dem jede Stimme zählt.

Fokus auf Sicherheit 
und Lebensqualität

Ein besonderes Anliegen ist uns die 
Verkehrssicherheit. Ob auf dem Schul-
weg, beim Spaziergang oder im täg-
lichen Berufsverkehr – sicheres An-
kommen darf niemals dem Zufall 
überlassen werden. Mit klar definier-
ten Schulwegen, einem durchdachten 
Baum- und Strauchschnitt sowie fairen 
Parkregelungen in engen Straßen wol-
len wir Gefahren minimieren und allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein sicheres 
Umfeld bieten.

Ebenso liegt uns die Lebensqualität 
unserer jüngsten Mitbürger sehr am 
Herzen. Deshalb fordern wir eine Be-
schattung der Kinderspielplätze, um 
unseren Kindern auch an heißen Som-
mertagen einen geschützten Spiel-
raum zu ermöglichen. Darüber hinaus 
setzen wir uns verstärkt für soziale 
Angebote ein, in denen sich Kinder und 
Jugendliche frei entfalten können – 
denn ihre Zukunft ist auch unsere Zu-
kunft.

Mit vereinten Kräften in eine 
zukunftsorientierte Gemeinde

Hinter der Volkspartei Haselsdorf-To-
belbad steht ein starkes und leiden-
schaftliches Team, das täglich sein 
Fachwissen und Engagement ein-
bringt, um unsere Gemeinde voran-
zubringen. Wir sind überzeugt: Nur 
gemeinsam können wir Haselsdorf-To-
belbad lebenswert und zukunftsfit ge-
stalten.

Die bevorstehende Gemeinderats-
wahl 2025 bietet Ihnen die Chance, 
aktiv an der Weiterentwicklung unse-
rer Gemeinde teilzunehmen. Mit Ihrer 
Stimme unterstützen Sie nicht nur die 
Erfolge der Vergangenheit, sondern 
auch innovative Ideen für eine sichere, 
lebenswerte und zukunftsorientierte 
Gemeinschaft. Packen wir es gemein-
sam an – für ein starkes Haselsdorf-
Tobelbad!

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und 
Ihre Unterstützung.

Ihre Ortsparteiobfrau 
Manuela Mayr

www.friseur-katharina-klimburg.at
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Mit Johannes Wieser, Antonia Herunter, Ernst Gödl, Barba-
ra Eibinger-Miedl und Simone Schmiedtbauer (v.li.) ist unser 
Bezirk in Bund und Land sehr gut aufgestellt. Foto: STVP

Nach dem Superwahljahr 2024 star-
tet der Bezirk Graz-Umgebung mit 

fünf  Mandatarinnen bzw. Mandataren 
in die neue Periode. Unsere Vertretun-
gen in der Bundes- und Landespolitik 
kommen gut verteilt aus dem Norden, 
Osten, Süden und Westen des Bezirks. 

Auf Bundesebene repräsentieren  
Finanzstaatssekretärin Barbara Eibin-
ger-Miedl aus Sankt Bartholomä, Na-

Graz-Umgebung gut aufgestellt
tionalrat und Bezirkspar-
teiobmann Ernst Gödl aus 
Dobl-Zwaring und Bun-
desrätin Antonia Herun-
ter aus Kalsdorf bei Graz 
den Bezirk.

Weiterhin im Team der 
Steiermärkischen Lan-
desregierung bleibt die 
Landesrätin Simone 
Schmiedtbauer aus Hit-
zendorf.

Neu als Abgeordneter im 
steirischen Landtag: der 
Imkermeister Johannes 
Wieser aus Frohnleiten.

Der Bezirk Graz-Umgebung 
mit über 163.000 Einwohnern 
spiegelt sich in der politischen 
Vertretung optimal wider: jung, 
dynamisch und weiblich(er).

Ein neues Bild in meiner 
Sammlung! Für mich als 
Chronist des alten To-
belbades ein ganz be-
sonderer Zufallsfund. Daher unterbre-
che ich die Serie mit den alten Höfen im 
Dorf. Nach diesem Artikel geht’s damit 
weiter.

Dieses Bild zeigt die Besitzerfamilie 
und die komplette Kurverwaltung am 
11.9.1909. Rechts im Bild unter dem 
Sonnenschirm steht der damalige Be-

Seinerzeitinerzeit 
in unserer 
Gemeinde… 

sitzer der Kuranstalt Herr Paalen  2  
(nannte sich manchmal auch „von Paa-
len“) und links im Vordergrund seine 

Frau  1 . Links neben Paalen ein Cou-
sin von ihm  5 , rechts im Vordergrund 
sitzt der Kurarzt Dr. Schreiner  3  und 
links neben dem Tisch dessen Gattin 
4 . Im Hintergrund neben dem Schirm 

der Kurdirektor namens Moser  6 . 
In der Mitte neben dem Pfarrer Kahr 
(1908 bis 1922) der Verwalter namens 
Korona  7 , daneben Dr. Kühnelt  8 , ein 
weiterer Arzt, und letztlich neben die-
sem ein weiter Bediensteter – wohl ein 
Buchhalter und Kanzleiführer namens 
Schätzle(!)  9 . Über die wenig erfolg-
reiche Besitzerfamilie Paalen lesen 
Sie ausführlich in unserem Buch „500 
Jahre Tobelbad“ auf den Seiten 121 bis 
124. Herr Paalen besaß Tobelbad nur 
von 1909 bis 1912, brachte Tobelbad 
zu neuer Blüte. Er übernahm sich aber 
finanziell, wechselte oft das Personal 
und scheiterte schließlich.

Ihr Erich Speck
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von Erich Speck

Foto: Sammlung Erich Speck

Haselsdorf-
Tobelbad
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www.gustabene.com

Hinter den 
    KULISSEN� Heute möchten wir euch Markus Jarz vorstellen. 

Ein engagiertes Mitglied unseres Teams, der 
sich in vielen Themen mit einbringt.

Verkehrssicherheit ist ein großes Thema für Markus 
Jarz, er setzt für die die Verbesserung der Straßen 
und Gehwege ein.

Woher kommst du?
Ich bin gebürtiger Haselsdorfer und lebe 
mit meiner Partnerin, meinen Eltern und 
meinem Onkel in Haselsdorfberg.

Was machst du beruflich?
Als Ausbilder im Feinmechanischen La-
bor und der Werkstätte des Instituts für 
Physik an der Universität Graz bin ich 
verantwortlich für die Unterstützung 
der Entwicklung und Herstellung von 
mechanischen Komponenten für die 
verschiedensten Forschungsprojekte. 
Dabei stehe ich sowohl Studierenden 
als auch Mitarbeitenden als Ansprech-
partner zur Verfügung und helfe ihnen, 
ihre praktischen Fähigkeiten weiterzu-
entwickeln. Zusätzlich bin ich bei der 
Firma Kurt Ansperger Maschinen- und 
Fertigungstechnik tätig, wo ich an der 
Umsetzung von innovativen Ideen und 
technischen Lösungen mitarbeite.

Was machst du in deiner Freizeit?
In meiner Freizeit habe ich lange Zeit 
Fußball beim SV Räder Nais Tobelbad 
gespielt, was mir immer viel Spaß ge-
macht hat. Neben dem Fußball habe 
ich auch eine Leidenschaft für das Re-

staurieren von Oldtimern, was mir die 
Möglichkeit gibt, an klassischen Fahr-
zeugen zu arbeiten und ihre Schönheit 
zu bewahren. Zudem habe ich einen 
Beagle, mit dem ich gerne spazieren 
gehe und die Zeit im Freien genieße.

Welche Themen sind dir besonders 
wichtig, was willst du in unserer Hei-
matgemeinde bewegen?
Mir ist es wichtig, auf die Bedürfnisse 
der Menschen in unserer Gemeinde 
einzugehen und gemeinsam Lösungen 

zu finden. Besonders am Herzen liegt 
mir die Verbesserung der Straßen und 
Gehwege für alle Altersgruppen. Auch 
der Schutz und die Erhaltung von Grün-
flächen und der Natur sind wichtig. 
Insgesamt strebe ich ein gutes Mitein-
ander und eine starke Zusammenarbeit 
an, um Haselsdorf-Tobelbad als siche-
ren, grünen und lebenswerten Ort für 
alle zu bewahren.

Wie siehst du die 
ÖVP Haselsdorf-Tobelbad?
Seit der Leitung von Manuela Mayr als 
neue Obfrau fühle ich mich in der Orts-
gruppe sehr wohl. Ich engagiere mich 
gerne bei Veranstaltungen und Aktivi-
täten. Gemeinsam mit erfahrenen und 
neuen Mitgliedern bringen wir frischen 
Wind und neue Ideen ein. Diese Vielfalt 
an Talenten stärkt uns und ermöglicht 
es, mit der Unterstützung der Bürger 
etwas zu bewegen.

Vielen Dank für das Gespräch und dein 
Engagement für unsere Gemeinde. Wir 
wünschen dir weiterhin viel Schaf-
fenskraft und Freude in unserem Team 
der ÖVP Haselsdorf-Tobelbad.

Volkspartei 
	 Haselsdorf-TobelbadListe 2am 23. März!
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Manuela Khom im Einsatz für die Gemeinden: Mit viel Engagement für eine nachhaltige Entwicklung in der Steiermark.

Manuela Khom über ihre neuen Aufgaben, Herausforderungen und die
Bedeutung von Zusammenarbeit für die Zukunft der Steiermark.

Seit 1995 politisch engagiert in ihrer Heimatgemeinde, seit 2003
Bezirksleiterin der VP Frauen, ab 2015 Landesleiterin der
Steirischen VP Frauen. 

Seit 2009 ist sie Bezirksparteiobfrau der ÖVP Murau. 

2010 zog sie erstmals in den Landtag ein, von 2015 bis 2019
war sie Zweite Landtagspräsidentin, von 2019 bis 2024
Erste Landtagspräsidentin. 

Seit Dezember 2024 ist sie Landeshauptmann-Stellvertreterin
und in der Landesregierung zuständig für die Agenden Gemein-
den, Regionen, Europa & Internationales sowie Gesellschaft. 

Manuela Khom
Geboren am 7. Juni 1963 in Eisenstadt, wohnt sie seit vielen Jah-
ren in Steirisch Lassnitz, Bezirk Murau, ist verheiratet und
hat zwei Kinder.

Manuela Khom über ihre neuen Aufgaben, Herausforderungen und die 
Bedeutung von Zusammenarbeit für die Zukunft der Steiermark.

Für eine starke Steiermark
braucht es starke Gemeinden!

Liebe Frau Landeshauptmann-Stellver-
treterin, Sie sind ja seit wenigen Wochen 
in einem neuen Amt und mit vielen, neu-
en Herausforderungen konfrontiert. Sind 
Sie in dieser Funktion schon angekom-
men?

Ich bin gerade dabei, die letzten Um-
zugskartons zu verräumen und mich 
mit meinem Team in die anstehenden 
Aufgaben einzuarbeiten. Wir sind also 
bereits mitten in der Arbeit und haben 
schon viel zu tun. Besonders freut es 
mich, dass wir bereits in so kurzer Zeit 
schon erste, entscheidende Beschlüs-
se umsetzen konnten.

Die ersten Regierungssitzungen haben 
bereits stattgefunden und wesentliche 

Beschlüsse wurden auf den Weg ge-
bracht. Einer davon enthielt zusätzli-
che Unterstützungen für die steirischen  
Feuerwehren. Was erwartet unsere Flo-
rianis hier konkret?

Was die Kameradinnen und Kameraden 
der steirischen Feuerwehren das gan-
ze Jahr über leisten, ist keineswegs 
selbstverständlich. Deswegen ist es 
der Steirischen Volkspartei ein ganz 
großes Anliegen, als ein verlässlicher 
Partner an der Seite der heimischen 
Florianis zu stehen. Einer der ersten 
Beschlüsse der neuen Landesregie-
rung umfasst daher bessere Rahmen-
bedingungen und finanzielle Unterstüt-
zungen im Einsatzfall. Das reicht von 
mehr Geld für die Verpflegung über den 

Ersatz von Treibstoffkosten bis zu Ent-
schädigungen für defekt gewordene 
Fahrzeuge und Ausrüstung. Denn für 
uns ist eines klar: Wer sich ehrenamt-
lich für seine Mitmenschen einsetzt, 
darf am Ende des Tages nicht drauf-
zahlen!

Mit dem Regierungsprogramm und ers-
ten gemeinsamen Beschlüssen hat die 
neue Landesregierung bereits mehrere 
Schwerpunkte gesetzt. Auf was wird die 
Landesregierung einen ganz besonderen 
Fokus legen?

Aufgrund der aktuell zahlreichen He-
rausforderungen, denen unsere Wirt-
schaft gegenübersteht, geht es uns 
vor allem um die Stärkung des Wirt-

Manuela Khom im Einsatz für die Gemeinden: Mit viel Engagement für eine nachhaltige Entwicklung in der Steiermark. © Gasser
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hat zwei Kinder.

schaftsstandortes. Denn da geht es um 
die Zukunft steirischer Unternehmen 
und somit auch um die Absicherung 
unzähliger heimischer Arbeitsplätze. 
Unseren Wohlstand verdanken wir den 
vielen Fleißigen im Land – dieser Fleiß 
muss sich wieder mehr bezahlt machen 
und darf nicht behindert werden. Daher 
wollen wir vor allem mit der lähmenden 
Bürokratie abfahren.

Wie soll der Bürokratieabbau 
funktionieren?

Wir haben uns im Regierungsprogramm
darauf geeinigt, dass wir uns eng mit 
Expertinnen und Experten aus ver-
schiedensten Bereichen zusammen-
setzen, von der Wirtschaft über die 
Verwaltung bis zur Rechtssetzung, und 
alle Regeln und Normen gemeinsam 
anzusehen. Was ist noch zeitgemäß, 
was gehört überarbeitet, und welche 
Vorschrift kann weg? Der Rechtsstand 
soll moderner und schlanker werden, 
um den Menschen und Unternehmen 
weniger Hürden in den Weg zu legen.

Sie sind in der Landesregierung unter 
anderem für die Gemeinden genauso wie 
für Europa zuständig. Wie lässt sich das 
vereinbaren, die ländliche Entwicklung 
genauso im Blick zu haben wie die euro-
päische Zusammenarbeit?

Das eine wäre nicht ohne das andere. 
Es braucht den Blick über die Grenzen 
unseres Landes hinaus. Europa bietet 
der Steiermark so viele Chancen und 
Entwicklungsmöglichkeiten – vom ge-
meinsamen Wirtschaftsraum bis zur 

Reisefreiheit. Gleichzeitig dürfen wir 
dabei den Blick auf die Gemeinden nie-
mals vergessen. Denn aus den steiri-
schen Gemeinden, da kommen wir her 
und da sind wir auch zuhause! Daher ist 
uns eine gute Entwicklung der Gemein-
den ein zentrales Anliegen – vom Aus-
bau der Kinderbetreuung bis zur Förde-
rung lebendiger Ortskerne. Es braucht 
also beides, eine gute Entwicklung in 
den Regionen und eine Zusammen-
arbeit in Europa. Dabei müssen wir uns 
wieder stärker darauf besinnen, wel-
che Entscheidungen wo besser getrof-
fen werden sollen. 

Die neue Zusammensetzung der Landes-
regierung hat im Land nicht nur für Zu-
stimmung gesorgt. Wie kann die zukünf-
tige Regierung Stabilität und Sicherheit 
garantieren?

Das Team der Steirischen Volkspartei 
steht für Erfahrung, Kompetenz und für 
eine stabile Regierung, auf die sich die 
Steirerinnen und Steirer jeden Tag ver-
lassen können. Für uns ist nämlich ganz 
klar: Eine Regierung kann nur durch 
enge Zusammenarbeit und gegenseiti-
ges Vertrauen das Beste für das Land 
erreichen. Denn eine starke Steiermark 
– mit starken Gemeinden und Regionen 
– bedeutet eine sichere Zukunft. 

In Kürze stehen in der Steiermark Ge-
meinderatswahlen an. Um was geht es 
bei den Gemeinderatswahlen für unser 

über die Zukunft unseres eigenen Um-
felds, unserer unmittelbaren Heimat 
mitzuentscheiden. Denn unsere Ge-
meinden sind nicht nur ein Ort zum 
Wohnen, sie sind ein Zuhause. Daher 
ist uns eine gute Entwicklung der Ge-
meinden auch eines der zentralsten 
Anliegen. Ich weiß selbst aus eigener 
Hand als ehemalige Gemeinderätin und 
Gemeindekassierin, welche wichtigen 
Projekte man in dieser Funktion für die 
eigene Gemeinde umsetzen kann. Und 
daher bin ich auch froh, dass wir in den 
Gemeinden viele großartige Kandida-
tinnen und Kandidaten haben, die tag-
täglich beweisen, dass ihr Herz für ihre 
Heimatgemeinde schlägt und sie bereit 
sind, in den kommenden fünf Jahren 
dafür Verantwortung zu übernehmen.

Land?
Bei den Gemeinderatswahlen 
sind wir alle aufgerufen, um 

© Mediadome
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• Holzbaumeister
• Spenglerei
• Dachdeckerei
• Erdbau
• Baustoffe

Das Leistungsspektrum der Firma 
umfasst unter anderem diverse 

Baggerarbeiten wie Angleichungen, 

Neugründung in Haseldorf-Tobelbad:
Agrarservice und Erdbewegung Panzer
Im März 2024 wurde von Martin Panzer das Unternehmen  
Agrarservice und Erdbewegung Panzer neu gegründet. 

Aushub, Planierungsarbeiten, Gra-
bungen von Glasfaserleitungen und 
diverse Aufträge im Bereich der Land-

wirtschaft. Mit 
jahrelanger Er-
fahrung in beiden 
Sektoren wird den 
Kundinnen und 
Kunden optimale 
Unterstützung bei 
ihren Projekten 
geboten. 

Bei Interesse kann gerne telefonisch 
unter 0699 10 55 56 77 ein kostenloser 
Beratungs- und Besichtigungstermin 
Ihres Projektes vereinbart werden.


